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(
Seid gegrüßt im Namen des Alleinen, unseres himmlischen Vaters! Als euer Herr und Heiland grüße Ich euch und alle die, die euch angeschlossen sind, alle diejenigen, denen Mein Wort zufließt, die sich geöffnet haben im Inneren und aufbereitet sind zu empfangen, was aus göttlich ewiger Quelle ihnen zufließt.

Meine geliebten Geschwister, Ich bin die ewig-heilige Liebe. Darauf könnt ihr bauen. Und wenn ihr reinen Herzens seid und euer ganzes Sein durchlichtet ist mit Meinem göttlichen Geist, mit Meiner Liebe-Schwingung, dann seid ihr fähig, alles um euch zu versorgen, mit der Liebe-Energie zu durchstrahlen und dabei anzuheben in eine höhere, himmlischere Schwingung. Dies sei euer edelstes Ziel: Überall wo ihr hinkommt und einen jeden, den ihr erreichen könnt, mit einzubeziehen in die Schwingung der Liebe, die durch euch wie durch einen Kanal hindurch strömt und welche allen euren Geschwistern als Orientierung dienen mag, auf daß ein jeder erkennt, wonach er sich ausrichten muß, wenn er über die Stufen der Liebe, über die Geduld bis zur Barmherzigkeit sich selbst und sein Wesen vollenden möchte.

Allen Meinen Geschwistern hier auf Erden wird seit urdenklichen Zeiten immer wieder in verschiedenen Formen, aus verschiedenen Quellen, die eine Wahrheit vermittelt, welche zur Erlösung führt: Der Weg zur Einheit über die Liebe, über die Barmherzigkeit. Dies sei euch gewiß: Wenn ihr diesen Pfad beschreitet und euch Mir unterstellt, der göttlichen Liebe-Kraft selbst, dann schreitet ihr voran auf dem Lichtpfad, der hinanführt in himmlische Höhen, der euch tragen wird und aufbauen in schwersten Zeiten, die da noch kommen mögen und der euch Stütze war in all den Gegebenheiten, die bereits hinter euch liegen.

Ihr seid, wenn ihr so wollt, Meine Weggefährten, denn Ich gehe mit euch - ja manchmal trage Ich euch. Und wenn es sein muß, dann rufe Ich euch, wenn ihr euch verlaufen habt, wenn ihr abseitig einen anderen Weg eingeschlagen habt, denn wir sind verbunden über das Band, welches die lebendige Liebe ist. Und wer sich einmal mit seinem ganzen Sein verschrieben hat, der kann nicht mehr verloren gehen, denn sein Stern blinkt, ja er leuchtet, er wird zu einer Art Sonne, die in der dunkelsten Nacht ihre Strahlen noch aussendet, an die finstersten Orte Helligkeit hinträgt - was von oben gesehen werden kann mit geistigen Augen, egal wo ihr auch sein mögt.

Meine Helfer sind angewiesen, stets dort zu sein, wo ein Licht bedroht ist, damit es zusammengeführt wird mit dem ewigen Strom, daß, wenn ihr so wollt, die Batterien wieder neu aufgeladen werden und neue Strahlkraft in euch erglüht, damit ihr auch die schwersten Entbehrungen überstehen könnt, damit ihr die höchsten Hürden zu nehmen imstande seid. O, ihr Meine Geliebten, könntet ihr nur ermessen, was es bedeutet, im Schutz der ewig-heiligen Liebe zu wandeln! Dann würdet ihr euch keinen Moment von irgend etwas verunsichern lassen, sondern aufrecht, tapfer, aber in Demut, euren Weg zum Heile gehen und dabei noch all diejenigen mittragen, die um euch sind, die euch zugeführt wurden, die euch anvertraut wurden auf Weisung unseres himmlischen Vaters.

Ja ihr seid in besonderer Weise gefordert, denn in euch pulst die Licht-Kraft, in euch schwingt die Liebe, die euch über das hinaushebt, was Widrigkeiten hier auf Erden, was die Dunkelheit euch anhaben kann. Seid euch dessen bewußt, welche himmlischen Kräfte in euch schlummern und welche ihr, wenn ihr meint sie zu benötigen, allzeit wachrufen könnt! Sogleich sind Meine Helfer an eurer Seite und leiten den Liebe-Strom, den Kraft-Strom euch zu und all denen, welchen ihr beistehen wollt. Und wenn ihr geöffnet seid und euch in Meinem Strom bewegt, dann spürt ihr auch Meine weise führende Hand und ihr seid bereit, mit Mir zu gehen, Wegbegleiter zu sein eures Herrn und Heilands, die Arme segnend auszustrecken und überall die Liebe-Kraft, das Licht, zu verteilen und überall hinströmen zu lassen.

Horcht nur auf euer Inneres, und sofort wißt ihr, wo Energiemangel herrscht, wo nach Heil und Segen gerufen wird, und dorthin, so bitte Ich euch, richtet eure Aufmerksamkeit und gebt mit vollen Händen alles was euch zuströmt weiter an die Bedürftigen. Und ihr wißt bereits: Je mehr ihr im Inneren hell und licht seid, desto mehr Energie kann durch euch fließen und an weit entfernten Punkten all das hervorbringen, was im Sinne und Willen unseres himmlischen Vaters ist. Sein größter Wunsch ist Harmonie, ist Verbindung in der Liebe, ist Einheit unter all Seinen Geschöpfen, wobei sich keines höher dünken sollte als ein anderes, sondern jedes an seinem Platz im Wirkungsgeschehen der Materie, wo ihr gerade seid, einnehmen soll und dort mit den himmlischen Kräften zusammen wirken und aufbauen soll, was im Sinne des Vaters ist.

Alles was ihr tut aus dem Geist Meiner Liebe ist gesegnet. Davon bitte geht aus. Alles was ihr in Liebe tut, in Liebe sprecht, in Liebe denkt, besitzt höchste Geistkraft und drängt danach, sich zu manifestieren. Naturgemäß gilt dies auch für andere Kräfte, die dem Licht entgegengesetzt sind. Aber – auch das wißt ihr – Meine Licht-Kraft, die ihr aussendet, ist stärker als alle Dunkelheit! Selbst die kleinste Flamme kann von der Dunkelheit nicht gelöscht werden, wenn diese Flamme genügend Nahrung findet. Und was ist diese Nahrung? Es ist Geistkraft, es ist das Liebe-Dienen, es ist das Umsetzen von hoher göttlicher Schwingung in euer Sein. Aus der ewigen Quelle unseres Vaters fließt ständig dieser Geiststrom nach und ihr braucht keineswegs in Sorge sein, daß es einmal zu wenig sein könnte oder daß dieser Quell versiegen könnte.

Dies ist im Plan des Vaters nicht vorgesehen, sondern umgekehrt: Je mehr Lichtlein sich entzünden, desto mehr Energie kann nachfließen, desto weiter strahlt der Schein der Göttlichkeit und letztlich wird jeder Punkt des Universums, so wie ihr es kennt, durchlichtet und erhoben sein, angereichert mit göttlichem Äther, mit der Kraft des Geistes, der von unserem Vater kommt.

So seid, Meine Geliebten, in freudiger Stimmung, wenn ihr eurer Aufgabe nachgeht, wenn ihr wirkt aus dem Bewußtsein des Dienens und der Liebe. Dann seid ihr das Licht, das die Welt erhellt. Und stellt euch nur vor, wie es dieser kleine Spruch sagt: "Wenn jeder nur ein kleines Lichtlein wäre, wie hell wäre dann die Welt."

So geht hinaus, ihr Meine Lieben, und sprecht, da wo ihr meint, daß es auf fruchtbaren Boden fällt, von dem, was ihr im Inneren erkannt habt, von dem, was euch trägt, was euch Kraft verleiht und segnet alle Zeit. Wenn ihr ein Haus betretet, so denkt daran: Segnet alle Bewohner, segnet die Materie, die Steine, aber auch das, was in dem Haus enthalten ist, ein jegliches Ding, ein jegliches Sein. Und alles was ihr ausgeteilt habt, wird auf euch zurückströmen – das ist Gesetz. Es ist euch geläufig, nur gelegentlich überseht ihr es und denkt nicht daran. Verbindet euch, so bitte Ich, untereinander und helft euch und seid Stütze, damit aus einem Kreis heraus, oder verbunden in einer Aufgabe, noch mehr Liebe-Kraft, Segen und Heil sich über eure Erde ausbreiten mag.

So laßt uns gemeinsam danken unserem himmlischen Vater, der über alles wacht, der die Seinen stärkt und bei ihnen ist. Ich bin die Liebe-Kraft des Vaters und Ich bin alle Zeit bei euch, wenn ihr bereit seid. Wenn ihr euch öffnet, wenn ihr Mich in euch einlaßt und durch euch wirken laßt, dann führe Ich eure Hand, dann geleite Ich euren Fuß dorthin, wo ihr gebraucht werdet, und Ich führe euch diejenigen zu, die nach geistiger Nahrung hungern, denen ihr weitergeben könnt, was ihr euch im Inneren schon erschlossen habt. Und auf diese Weise knüpft sich von einem Ort der Erde zum anderen die Verbindung in Meinem Geiste und es wird eine Gegenkraft aufgebaut all dem Dunklen gegenüber, all dem, was zerstörerisch gesinnt ist und was seine Kräfte sammelt um euch in ein großes Getöse hineinzuziehen, was ihr mit einem Kampf vergleichen könnt, der allerdings von Meinen Lichtkräften mit geführt wird, und der sich irgendwann einmal bis auf eure materielle Ebene hinunter zeigen wird.

Doch seid nicht verängstigt deswegen, denn ihr seid verbunden mit der Allmacht Gottes. Ihr seid im Strahl der Liebe, ihr seid gestärkt und versorgt auch in Notzeiten von Mir und Meinen Helfern, und durch die göttliche Gnade unseres himmlischen Vaters werdet ihr herausgeführt, werdet ihr versorgt mit dem, was ihr benötigt, damit ihr durchhaltet, damit ihr der Liebe durch die Tat zum Durchbruch verhelfen könnt. Denn dann einmal wird es nötig sein, daß die Liebe sichtbar wird durch eure Tat, durch euer Wort, wenn die Gegensätze aufeinanderprallen, wenn gerungen wird im Geiste. Dafür wappnet euch, so bitte Ich, mit den Mitteln, die Ich euch zur Verfügung stelle, mit Meiner Geistkraft, mit Meinem Liebe-Licht. Das ist eure Rüstung mit der ihr antreten könnt, wenn auf euch die Woge der großen Veränderungen hereinschwappt.

Meine lieben Geschwister, so geht in euch, darum bitte Ich, und verstärkt immer wieder euer Sehnen nach der urheiligen Liebe unseres himmlischen Vaters. Stellt im Geiste die Verbindung her zu den allerhöchsten Höhen, denn dann keimt in euch die Kraft, die Überzeugungskraft, die nötig ist, um standfest zu sein und bereit, euren eingeschlagenen Weg bis zum Ende zu gehen.

Dank sei euch dafür, ihr Meine Lieben. Dank sei all denen, die in der Liebe dienen. Ich stütze euch mit Meinem Segen und reiche euch weiter die Kraft des Vaters, die allzeit um euch ist, die euch im Inneren erfüllt und euch stabilisiert für das, was noch an großen Aufgaben auf euch zukommen mag. Geht allzeit in Meinem Geiste und wirkt so, wie es euer Herz euch zu wirken heißt. Gebt lieber dem Herzen den Vorzug als vielen anderen vernunftmäßigen Überlegungen, dann führe Ich euch an Meiner Hand durch all das Auf und Nieder, was noch vor euch liegt.

Die Gewißheit der inneren Verbindung mit Mir als der Liebe unseres hochheiligen Vaters ruhe in euch. Dies ist der Schatz, welchen ihr in euch tragt. Hebt ihn, laßt ihn Gestalt annehmen in eurem Inneren und dann gebt euch dem hin, wonach es euch drängt. Gesegnet seid ihr, Meine Lieben. Mit euch sei Meine Liebe-Kraft, in euch der Mut zum Dienen und über euch die schützende Hand unseres himmlischen Vaters. Geht hin in Seinem Frieden.


Amen
[Lo]

Ich bin das Licht des Friedens. Friede senkt sich in euer Herz, gepaart mit der Liebe. Die Liebe, das größte Gut, das ihr besitzt, laßt es einströmen in euer Herz. Vermehrt es, gebt es weiter und dankt eurem Herrn Jesus Christus, der sich immer wieder zu euch herabneigt und euch diese Liebe in euer Herz senkt. Frieden in allem Sein, Frieden auf dieser Erde!

So lasse ich, gesandt vom himmlischen Vater Ur, diesen Frieden in euch hineinstrahlen auf diese Erde. Und immer wieder Frieden und Liebe. Frieden bedeutet Licht. Liebe bedeutet Licht. So verbindet euch immer wieder mit dem Frieden und mit der Liebe. Frieden bringe ich euch, vom Vater gesandt, auf diese Erde, denn es ist eine große Zeitenwende und der Friedensfürst, gesandt vom Vater, geht über diese Erde. Nicht mit dem Schwert der Spitze, sondern mit dem Schwert ohne Spitze, auf daß ihr geläutert werdet auf dieser Erde und dann ruft: "Gelobt sei Jesus Christus für diesen Frieden!"

So laßt diesen Frieden erst mal in diesen Raum. Spürt die Ruhe, die Harmonie. Spürt, wie ihr Kraft bekommt. Atmet diese Kraft ein, auf daß ihr an Leib und Seele gesundet, denn so Frieden in euer Herz einzieht und ihr den Frieden einatmet, gepaart mit der Liebe, so zieht es Kreise. -- (Pause) -- So atmet immer wieder ein und laßt einfließen diese Kraft, die gleichzeitig Heilkräfte freisetzt. Euer Körper wird durchlichtet. Die Partikel leuchten in eurem Körper. Die Zellen atmen dieses Licht ein, sie erneuern sich und die kranken Zellen werden ausgestoßen.

So atmet die Kraft ein und atmet die kranken Zellen aus! -- (Pause) -- 

So ihr euch schlecht fühlt des tags oder in der Nacht, so atmet diese Kraft ein, auf daß sich eure Zellen immer wieder erneuern, denn es kommt eine Zeit, da ihr dieses nötig haben werdet. Und vertraut immer wieder Jesus Christus, der der große Arzt und Heiler ist. So es im Gesetz ist, wird jeder einzelne solange seine Gesundheit behalten oder bekommen, wie es im Geiste vorgesehen ist, denn ihr seid alle ausgegangen, um bestimmte Sachen zu erledigen, die ihr euch vorgenommen habt. So denkt immer daran, daß es der Wille des Vaters ist, daß ihr gesund über diese Erde wandelt, damit ihr immer wieder segnend über diese Erde geht.

Segen, Heil, Liebe, Frieden in allem Sein! Licht!

Schaut in euch hinein! Seht das Licht, das in euch ist, und verstärkt euren Körper ausleuchtet, und euer Körper strahlt. Er strahlt wie Sonnen. Stellt euch jeden einzelnen Körper als eine Sonne vor. Fangt an erst mal hier in diesem Raum, daß eine Einheit ist. Und wie leuchtet dann erst die Erde, wenn jeder Mensch so leuchtet durch die Kraft der Liebe, die in euch ist?! -- (Pause) -- 

Das Licht der Liebe umfaßt euch. Der Frieden umfaßt euch und Christus legt Seine segnende Hand auf euer Haupt. Verspürt die Liebe, den Segen. Und so geben wir jetzt weiter jedem einzelnen auf dieser Erde:

den Segen, den Frieden, das Licht, die heilende Kraft Jesus Christus.

Allen, die auf dieser Erde leben. Und so gibt jeder einzelne, der dieses empfängt, weiter an die Natur, an die Mutter Erde, an das Mineral, an die Tiere, an alles was diese Erde umschließt.

Ich, der Friedensfürst, der gesandt ist, umfasse euch und gehe mit euch über diese Erde und wir strahlen zusammen diesen Frieden aus.

Frieden und immer wieder Frieden! Frieden in allem Sein! Friede in jedem Menschen! Frieden und immer wieder Frieden!

Und das Liebe-Licht wird leuchten. Das Liebe-Licht leuchtet wie die hellsten Sonnen im ganzen Universum. So seid gegrüßt von allen Geistgeschwistern, die mit euch sind, die euch zur Seite gestellt sind, und sprecht mit ihnen. Wenn ihr sie auch nicht seht, so fühlt und spürt ihr sie, wie sie euch beistehen, wie sie euch umfassen, wie euch geistiges Wasser gereicht wird, wie euch die Strahlen der Liebe immer wieder begleiten. Ihr seid nie allein, ihr seid immer umgeben von Licht und Liebe. Stellt euch das immer wieder vor und nehmt es mit in jede Minute eures Lebens, dieses Licht, diese Liebe, diesen Frieden.

Und so verabschiede ich mich heute von euch. Ich begleite euch.


Gott zum Gruß! 
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin Michael, ein Diener des Vaters, der Seinen heiligen Willen in die Sichtbarkeit führt. O ihr Lieben, erschreckt nicht, wenn ich, ausgestattet aus der Gnade und Allmacht unseres himmlischen Vaters, manches wieder der urheiligen Ordnung zuführen muß, und dies mit manchmal vordergründig unsanften Mitteln.

Ihr wißt, ihr Lieben, in eurer Seinssphäre vollzieht sich manches in Form von Umstürzen, in Form von Kämpfen von Volk gegen Volk, von Stamm gegen Stamm, und meine Aufgabe ist es, hier manchmal Einhalt zu gebieten, damit dem Willen unseres himmlischen Vaters die Bahn gebrochen wird, damit Sein Wille für alle erkennbar und sichtbar wird und aus dem Geschehen Erkenntnis und Verständnis erwächst gegenüber Andersdenkenden, Andersgläubigen, Andersartigen.

Manchmal sind Erkenntnisse mit Bitternis erkauft, mit einem Blutzoll zu bezahlen, der einen Außenstehenden oft entsetzt und angewidert zurückschrecken läßt. Ihr selbst kennt die Blutspur von kriegerischen Auseinandersetzungen, welche sich durch eure menschliche Geschichte zieht, und doch hat manchmal der Wille des Vaters unter bestimmten Gegebenheiten Einfluß genommen, damit ein übergroßes Morden ein Ende hatte, damit eine Knechtschaft verhindert wurde, damit Not und Elend wieder umgekehrt wurden in ein gütiges Miteinander, in Aufbau und Wohlergehen.

Hin und wieder ballen sich Schicksalskräfte zusammen, welche sich in gewaltigen Entladungen auf eurer Sphäre über ganze Länder und Regionen hinweg zeitigen. All dies kann beispielsweise zustande gekommen sein durch die geistigen Manifestationen des Hasses, des Streits und des Widerparts, des Nicht-Nachgeben-, des Recht-haben-Wollens und des Machtanspruchs. Vielfältige Gründe also, daß Menschen in Haß und in dunkelsten Gedanken gegeneinander konspirieren, einander verdächtigen, sich herabwürdigen aus ihrer edelsten Menschenwürde und hineinziehen in den Schlamm von geistigen und später körperlichen Auseinandersetzungen.

Bedenkt, daß das, was im Geiste gegeneinander ringt, auf eurer manifesten Ebene Gestalt annimmt und sich dann ein Kriegsgeheul, ein Schlachtenschreien über Landstriche hinzieht, und sogar die aufsteigenden Seelen miteinbezieht und sie belastet, anstatt sie ins Licht und ins Heil zu führen.

Aus dem Geschilderten versteht ihr, daß es notwendig ist, die Licht-Kräfte hier auf eurem Planeten immer wieder zu stärken, sie anzuleiten, sie zu animieren, noch mehr als bisher das Liebe-Licht auszustrahlen und all das weiterzugeben, was aus der ewig-gütigen göttlichen Quelle strömt. Aber nicht durch Gegengewalt kann der Haß niedergerungen werden und die Rachegedanken, sondern nur durch Offenheit, durch das Sich-Neigen vor der Göttlichkeit im Nächsten, von der Geistkraft, die in jedem einzelnen Gegenüber schwingt.

Das ist die Lösung, die anzustreben ist, daß man einander in der Gotteskindschaft erkennt und sich in Demut vor dem Anderen neigt, ja manchmal sogar, wie es unser Herr Jesus Christus bei Seinem Hiersein auf diesem Planeten euch vorgelebt hat, die andere Backe hinhält, wenn man dich auf die eine schlägt. Denn dies kann nur derjenige, der von Liebe erfüllt ist, dessen Leitspruch die Demut beinhaltet und die Hingabe und das Sich-voreinander-Neigen. So sind manche Gestalten eurer Geschichte schon über sich selbst hinausgewachsen und haben deutliche Zeichen hinterlassen, sind eingegangen in die Annalen, werden hochgehalten als Personen, die sichtbare Zeichen euch hinterlassen haben und die in Geistverbindung mit den höchsten himmlischen Kräften waren. Ihr kennt einige Namen und wer sich dafür interessiert, dem werden noch viele Beispiele aufgeschlossen. Doch was bedeutet das hier und heute?

Seht, auch heute ist es notwendig, daß an den verschiedensten Stellen eurer Erde wieder Leitbilder entstehen, daß 'Leitfiguren', so darf ich einmal sagen, auf die sich viele Menschen ausrichten, sich im Geiste der Liebe recken und das Wort erheben, die mahnen und zur Umkehr raten, die beseelt sind vom Geiste Gottes und die noch wirken werden weit über ihren physischen Tod hinaus. Vielleicht ist unter euch jemand, der sich für eine solche Aufgabe schon vor langer Zeit bereit erklärt hat. So sei er aufgerufen, nun in sich zu gehen, zu prüfen, all das Mitgebrachte zu heben und in die Sichtbarkeit zu führen, was da in ihm schlummert.

Aber nicht nur ein einzelner ist gefordert, sondern alle, die mein Wort erreicht, und darüber hinaus alle, denen ihr dieses Wort im Geiste zusendet, damit diejenigen Kräfte, die gleichzeitig mit den dunklen ja vorhanden sind, gestärkt werden und innerlich zu strahlen beginnen, so, wie es unser großes Leitbild, der Herr Jesus Christus, euch als Zeichen hinterlassen hat. Ihm folgt nach, so bitte ich. Er ist euer Leitstern und nichts außer Ihm soll eure Lichtbahn, euren Lichtweg bestimmen.

Über die Außenwirkungen macht euch keine Gedanken, bleibt ihr nur euch selbst und eurem eingeschlagenen Pfad und der inneren Verbindung mit dem Liebe-Strahl treu. Alles andere wird sich zu gegebener Zeit fügen, denn es sind die himmlischen Kräfte, die euch zur Seite stehen, die euch an die Hand nehmen und euch dorthin geleiten, wo der beste Wirkort für euch sein mag.

Seht, meine lieben Geschwister, ihr seid eingebunden in ein großes, ja fast globales Wirkungsgefüge, und obwohl ihr glaubt, nur lokal begrenzt zu wirken, so stahlt doch eure Geistkraft, die ihr zulassen könnt, welche über euch strömt, in jeden Winkel dieser Erde. Und ihr seid keineswegs nur klein und unscheinbar, sondern zusammen mit den himmlischen Kräfte könnt ihr manches anschieben und bewegen, Frieden initiieren, Heil und Segen hervorbringen überall dort, wo eure Gedankenkraft hinreicht. Und wie ihr wißt, gibt es im Geiste keine geographischen Entfernungen und Beschränkungen, nein im Geiste seid ihr frei. Und ich bitte euch: Nützt diese Freiheit für alle eure Geschwister, die mit euch auf diesem Planeten derzeit beheimatet sind.

Der Herr sprach einmal von einer Transformatoren-Funktion. Dies ist ein anschaulicher Vergleich, denn ihr wißt, was Transformatoren können: sie können eine überaus große Licht-Energie oder einen Strom herabspannen auf die erträgliche und gewünschte Menge, auf das, was am besten einem anderen zukommen mag, nicht zu viel und nicht zu wenig, das rechte Maß. Ein gestimmter Transformator, der bereit ist, allen anderen abzugeben von dem, was er erhält, der tut es in der rechten Weise und durch ihn wirkt Gottes Kraft - und alles wird gut.

So rufe ich euch erneut zu dieser Aufgabe, die ein jeder von euch auf seine Weise erfüllen kann. Gebt euch hin, so bitte ich, dem, was in euch drängt, was ihr erspürt, wo ihr den Platz finden könnt, der euch zugewiesen ist und den Platz, wo ihr wirken sollt über den Geist, aber auch mit euren Händen. Alles wird gebraucht: Die tätig gelebte Liebe, die ausgestrahlte Geist-Kraft, die Fürbitte bei unserem himmlischen Vater, damit Sein Wille geschieht. Und es ist schön, Ihm, unserem hochheiligen Vater, zu dienen, denn Er sorgt für die Seinen. Und wenn ihr euch in Seinem Willen bewegt und diesen zulassen könnt alle Zeit, dann bin auch ich an eurer Seite, ich, der Streiter das Vaters, der Seinen Willen in die Sichtbarkeit führt, und ich unterstütze euch nach dem geistigen Gesetz und bringe euch in Kontakt mit all dem, was ihr braucht. Und dann liegt die segnende Hand der Liebe Gottes, die segnende Hand von Jesus Christus, auf euch. Sein Schutz und Seine Führung geschehen.

So seht, ihr meine Lieben, ihr seid keineswegs abgeschnitten von den Einstrahlungen aus höheren Sphären. Ihr seid keine Einzelkämpfer, sondern ihr seid ein großer Verbund von Lichtträgern, von Leuchttürmen hier auf dieser Sphäre. So lasset euer Licht leuchten, darum bitte ich, und seid eingedenk der Hingabe an den Willen des Vaters! Ihm dienen wir, von Ihm erhalten wir alles, was wir weitergeben dürfen an euch. Alles ist im Fluß, vergeßt dies nicht, und all das, was ihr tut und umsetzt, wird Früchte tragen und auf euch zurückkommen, euch wiederum stärken, euch emportragen und euch neue Strahlkraft vermitteln.

So geht mit uns, möchte ich sagen, ihr auf eurer Sphäre und wir als die geistigen Helfer des himmlischen Vaters in der Unsichtbarkeit, aber dennoch wirksam. So ist es ein Miteinander, ein Reichen der Hände über die Sichtbarkeitsgrenze hinweg, und es freut uns, daß wir auf offene Herzen stoßen und daß wir eingelassen werden und ihr euch im Geiste verbindet durch das Band der Liebe, welches jeden einschließt und keinen außen vor läßt. Ist das nicht wunderbar? Macht euch diese Verhältnisse immer wieder einmal klar, wenn ihr vielleicht an einen Punkt kommt, wo ihr nicht mehr weiter wißt, wo ihr strauchelt oder wo ihr meint, daß euch die Kräfte verlassen. Dann schöpft wieder aus dem, was ihr zulassen könnt und was euch dann vielleicht mit noch größerer Kraft zuströmt.

Ihr seid getragen durch die Hand des Allerhöchsten, begleitet durch seine Liebe-Kraft, umhüllt von Seinem Segen und Seinem Heil. Der Wille unseres hochheiligen Vaters geschieht.


Gott zum Gruß!
[Lo]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin der Regenbogen, Licht aus des Vaters Licht, ein Zeichen das euch gegeben ist, wenn das Gewitter, wenn der Sturm vorüber ist. Und so wird eines Tages meine Lichtpracht euch anzeigen, daß der Neue Morgen gekommen ist. Ihr werdet aufschauen und in euch wird die Resonanz erstehen und ihr werdet die Bedeutung erkennen, die dann, nach all dem, was hinter euch liegen wird, neu auf euch zukommt, als Verheißung, als das, was für euch vorbereitet wurde.

Das weiße Licht wird zerlegt in die Spektralfarben und eine jede trägt eine bestimmte Eigenschaft des Vaters. Ihr habt in eurer menschlichen Sprache auch bestimmten Farben bestimmte Bedeutungen zugemessen. So ähnlich verhält es sich auch im Geiste. Bedenkt, daß Farben Lebendigkeit symbolisieren, daß ein funkelnder Stein oder funkelndes Sternenlicht euch ganz tief im Inneren berührt, daß ihr euch mit solchen Schmuckstücken und dem Funkeln davon gerne umgebt, ja daß ihr selbst ein Edelstein seid, der funkelt im Licht des Allerhöchsten.

Auch ihr könnt göttliches Licht aufspalten in all die Eigenschaften, die darin enthalten sind, könnt euch einer bestimmten Farbe oder Eigenschaft besonders zugehörig fühlen und dadurch in diesem Bereich besonders gut für andere wirken. So wißt ihr, daß das Rot stellvertretend für den irdischen Begriff Liebe und Wärme steht und daß es auch kalte Farben gibt und natürlich nicht zu vergessen viele Farbmischungen aus den vielen Eigenschaften unseres himmlischen Vaters. Und dennoch darf sich keine dieser Eigenschaften mehr oder besser dünken als eine andere. Denn nur sie alle zusammen ergeben das göttliche, weiße, strahlende Licht, welches das Leben auf eurem Planeten erhält und hervorgebracht hat.

So seht, ihr lieben Geschwister, ihr seid allzeit im Strahlungsbereich des göttlichen Lichts. Und selbst da, wo dunkle Orte sind, könnt ihr Auswirkungen des Lichts feststellen. In begehbaren Höhlen, dort wo ihr elektrische Lichter angebracht habt, keimt das Leben. Denn bedenkt, auch die Elektrizität ist letztlich ja nur umgewandeltes Sonnenlicht, ist Energie von höchster Stelle, denn die Urzentralsonne ist es, die alle kleineren Sonnen mit Energie speist, auf daß diese wiederum weitergeben können überall dorthin, wo Leben herrscht.

Das Licht und sein Geheimnis, welches es in sich trägt, offenbart sich euch nach einem Schauer, nach einem heftigen Regenguß, wenn die Lichtstrahlen eurer Sonne sich brechen im Dunst, im Wasser, welches mit dafür sorgt, daß Leben hervorkommt, daß Wachstum ermöglicht wird, daß riesige Kreisläufe auf eurer Erde in Gang gehalten werden.

So seht, ihr lieben Geschwister, in allem ist Symbolik. Und wie seid ihr manchmal angetan, wenn ihr selbst Zeuge werdet von einem Lichtwunder oder wenn man euch davon berichtet. Manche von euch sind fähig, selbst in einer Kerzenflamme die Regenbogenfarben zu erkennen, und wie schön ist es, wenn nach den dunklen Wolken der Himmel aufreißt und ihr in der Ferne das Glitzern und Strahlen der Farbenpracht eines Regenbogens sehen könnt. Ihr seid erheitert im Inneren, froh, daß die Wolken vorüber sind, die euch Blitz brachten und heftigen Regen, daß die Luft wunderbar angereichert ist, reingewaschen und angereichert mit neuer Energie. Und als Krönung zeigt sich ein Lichtspiel, etwas was im Alten Bund, in einer anderen Religion, bereits mit Bedeutung behaftet war und welches durchaus von euch auch so verstanden werden kann.

Denn überall ist Gottes Geist - und Er verbindet. Er ist es, der euch zusammenschließt, wenn ihr es wünscht, der die Verbindung herstellt von Herz zu Herz, von Geist zu Geist. Seht, auch in allerhöchsten Höhen spricht man von 'Strahlen Gottes'. Auch ihnen hat man Farben zugeordnet, ähnlich dem Regenbogen. So wiederholt sich im Kleinen und Beschaulichen all das, was auch im ganz Großen enthalten ist.

So nehmt den Regenbogen als Symbol, darum bitte ich, für die Gottesverbindung, die der Herr selbst eingerichtet hat zwischen euch und Seinem göttlichen Lichte. So laßt uns danken, ihr lieben Geschwister, für all das, was der Vater an Geheimnissen und Wunderbarem in die Schöpfung hineingelegt hat, auf daß wir alle dienen dürfen – einander und Ihm.

Gelobt sei unser Herr Jesus Christus, der die ewig-strahlende göttliche Liebe ist, und der auch auf uns herniederscheint mit Seiner Sonne der Liebe. Wenn ihr in eurem Inneren Sein göttliches Licht empfangt, dann entsteht auch in euch selbst ein Farbenspektrum mit all den Eigenschaften, die der Vater euch gütigst zur Verfügung stellt und die ihr annehmen dürft und die wiederum euch verstärken in eurem Liebe-Tun, im Austeilen, im Dienen am Nächsten.

Dank sei euch, wenn ihr die Erde grüßt, wenn ihr das Firmament in eure Segenswünsche mit einschließt und alles was dazwischen ist. So seid gegrüßt, ihr Lieben, und denkt an die Verbindung die zwischen allen Wesen und allem Geschaffenen besteht: Es ist das Band der Liebe auf dem das Licht fließen kann, auf dem alle Eigenschaften Gottes für einen jeden zugänglich zur Verfügung sind. Laßt euch erfassen von dem, was euch zuströmt, und setzt es um in die Sichtbarkeit, strahlt es hinaus, gebt es weiter, damit auf dieser Ebene neue Kraft und neues Licht ein jedes Atom, alle Dinge neu mit Energie versorgen kann und dabei anheben und vorbereiten kann für die nächsthöhere Schwingung.

Seid gegrüßt im Lichte des Alleinen und lasset euer Licht leuchten in den Strahlen der Eigenschaften Gottes.


Gott zum Gruß!
[Lo]
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